
lung bei immer wiederkehrenden Hals- 
und Mandelentzündungen, auch bei 
Mandelvergrößerungen.

Husten

Bryonia: ausgesprochen schmerzhafter, trockener, har-
ter krampfartiger Reizhusten, stechende Schmerzen im 
Brustraum, »Grippe-Husten«, Durst auf kaltes Wasser. 
Drosera: kurz aufeinanderfolgende, trockene, krampfar-
tige Hustenanfälle, Erstickungsgefühl, keuchhustenartiger 
Verlauf, Brechreiz, Würgen. Rumex: fast pausenloser 
Kitzelhusten, durch kleinsten Reiz, wie tiefes Einatmen 
oder Sprechen ausgelöst, Niesreiz. Ipecacuanha: Husten 
mit festsitzendem Schleim, Anfälle mit Atemnot und Er-
stickungsgefühl, Brechneigung und anhaltende Übelkeit, 
grobblasiger »Rasselhusten«.

Schnupfen

Allium cepa: starker, wässriger Schnupfen, scharfes 
brennendes Nasensekret, milde Augentränen. Euphrasia: 
Fließschnupfen, rote geschwollene Lidränder, scharfes 
brennendes Augensekret, mildes Nasensekret, starke 
Lichtscheu. Sambucus nigra: Stockschnupfen der Säug-
linge, eher zähflüssig und glasig, können nicht durch die 
Nase atmen, das Saugen ist behindert. Pulsatilla: dickes, 
gelb-grünes, mildes Nasensekret, Wechsel zwischen Fließ- 
und Stockschnupfen, tränende Augen und Husten. Kalium 
bichromicum: Schnupfen mit zähen gelb-grünen Abson-
derungen und blutigen Krusten, Nebenhöhlenbeteiligung, 
fadenziehendes, übelriechendes Sekret.

Ohrenschmerzen

Belladonna: plötzlich einsetzende, starke Ohrenschmerzen 
bei beginnendem fieberhaftem Infekt geräuschempfindlich.

Das Team der Stadtapotheke berät Sie gern 
ausführlicher, welche homöopathischen Mittel in 
ihrer Hausapotheke enthalten sein sollten.

hauchte sie auf so einzigartige Weise 
Leben ein, dass sich die Kritiker vor Be-
geisterung kaum zu halten wussten: 
Als »die poesievollste und an zarter 
Anmut reichste« jugendliche Heldin 

der deutschen Bühne wurde sie gepriesen, die ebenso über 
»zarteste Herzenstöne« und »frischesten Humor« verfügte 
wie über »ein erstaunliches Register furioser Leiden-
schaft«. Der Dresdner Bühne blieb die Salbach mehr als 
vier Jahrzehnte lang treu, und noch heute hängt ihr Porträt 
in der Ahnengalerie des Staatsschauspiels, zu dessen Eh-
renmitglied sie beim Abschied 1932 ernannt wurde. Ihre 
Niederlößnitzer Villa (seit der Eingemeindung nach Kötz-
schenbroda lautet die Adresse Ledenweg 39) hatte sie al-

lerdings schon kurz nach 
dem I. Weltkrieg mit einer 
Stadtwohnung nahe dem 
Großen Garten vertauscht. 

Die zweite Nieder
lößnitzer Villa, die zeit
weilig von der Aura einer the-
aterherzoglichen Goldmedaille umflort wurde, trug Ende 
des 19. Jahrhunderts den poetischen Namen »Sängers 
Heim«; anders als die nur einen Steinwurf entfernte »Villa 
Salbach« hat es das Haus Gradsteg 42 allerdings nicht auf 
die Radebeuler Denkmalliste geschafft. Namenspatron 
war der königliche Hofopernsänger Sebastian Hofmüller 
(1855–1923), ein aus Oberbayern gebürtiger Tenor mit 
hervorragender schauspielerischer Begabung, der vor al-
lem als Wagnerinterpret berühmt geworden ist. Den Ritter-
schlag erhielt er, als ihn Cosima Wagner für die Bayreuther 
Festspiele verpflichtete, wo er 1888/89 unter anderem als 
David in den Meistersingern brillierte, woraufhin ihn Ernst 
von Schuch 1889 an die Semperoper holte. 1895, als ihm 
die Meininger Medaille verliehen wurde, wohnte Hofmül-
ler bereits in der Lößnitz. Fünf Jahre später brach er seine 
Zelte hier ab und wechselte über eine Zwischenstation in 
Schwerin 1903 als königlicher Kammersänger an die Hof-
oper in München. Sein Sohn Max (1881–1981), der die 
prägenden Jahre seiner Jugend in Niederlößnitz verbracht 
hatte und als Opernsänger (später als Regisseur, GMD, In-
tendant und Professor) in die Fußstapfen des Vaters trat, 
kehrte übrigens 1936 für ein knappes Jahrzehnt nach Dres-
den zurück. Als Oberspielleiter der Dresdner Staatsoper 
inszenierte er hier unter anderem die Uraufführung von 
Richard Strauss’ Oper »Daphne« 1938.

Frank Andert

Angesichts der Engherzigkeit der Säch-
sischen Staatsregierung gegenüber den 
Landesbühnen denkt man selbst als 
entschiedener Republikaner verklärten 
Blickes an jene Zeiten zurück, als kunst-
sinnigen sächsischen Fürsten für ihre Provinztheater nichts 
zu gut und nichts zu teuer war. Ein herausragendes Beispiel 
dafür bildete das Hoftheater im ernestinischen Herzogtum 
Sachsen-Meiningen, das unter der langen Regentschaft 

von »Theaterherzog« Georg II. 
(1866–1914) zu den ersten 

Bühnen Deutschlands ge-
hörte. Der 1908/09 aus 
Georgs Privatvermögen 

finanzierte prächtige Meinin
ger Theaterbau, heute Spiel-
stätte des Südthüringischen 
Staatstheaters, wurde gera-
de jüngst nach mehrjähriger 
Generalsanierung wieder er-
öffnet. Inzwischen ist zwar auch dort Schmalhans Küchen-
meister (das Ballettensemble wurde schon in die Wüste 
geschickt), doch die Erinnerung an die einstige Glanzzeit 
lebt bis heute fort.

Herzog Georg leistete sich damals nicht nur hochkarätig 
besetzte eigene Ensembles (die Meininger Hofkapelle 
etwa zählte unter Kapellmeistern wie Hans von Bülow, Ri-
chard Strauss oder Max Reger zu den absoluten Spitzenor-
chestern), sondern lud immer wieder auch Bühnengrößen 
seiner Zeit zu Gastspielen in die schmucke Kleinstadt an 
der Werra ein. Künstlern, die es ihm besonders angetan 
hatten, heftete er bei solcher Gelegenheit höchstpersön-
lich die 1874 von ihm gestiftete goldene Verdienstmedaille 
für Kunst und Wissenschaft an, die wegen der erwiesenen 
Fachkunde ihres Stifters heller strahlte als vergleichbare 
Auszeichnungen anderer Fürsten. Mehrere Exemplare der 
am grünen Bande zu tragenden Goldmedaille wurden 
auch an Mitglieder des Dresdner Hoftheaters verliehen, 
und wenigstens zwei davon landeten zumindest zeitweise 
in der Lößnitz, wo sich Ende des 19. Jahrhunderts so man-
cher Bühnenstar sein Nest baute. 

Eine fand ihren Platz in der 1897/98 errichteten Mär-
chenvilla Schulstraße 19 in Niederlößnitz, damals bekannt 
als »Villa Salbach«. Bauherrin war die königliche Hof-
schauspielerin Clara Salbach (1861-1944), die seit 1889 
zum Ensemble des Dresdner Hoftheaters gehörte und 
schon früh in ihrer Karriere als eine der wenigen »wirklich 
genialen Naturen unter den schauspielenden Frauen 
Deutschlands« galt. Vor allem Schillerschen Hauptrollen 

… deshalb drohen uns vermehrt Schnup-
fen, Husten und Grippe. Wie der Name 
»Erkältung« richtig sagt, geht der Krank-
heit eine Kälteeinwirkung voraus. Kälte 
stellt für den Organismus speziell für 
einen geschwächten, eine besondere Be-
lastung dar. Wir können vorbeugend sehr viel tun und the-
rapeutisch regulierend eingreifen, damit eine Erkrankung 
gar nicht erst entsteht, oder dafür sorgen, dass ihr Verlauf 
wesentlich gemildert wird.

Homöopathische Hausapotheke 
für die kalte Jahreszeit:

 Erkältung / Grippaler Infekt 

Aconitum: plötzlicher Beginn mit raschem Fieberanstieg, 
heiße trockene Haut, ängstlich, unruhig, blass, Schüttel-
frost, harter voller Puls. Belladonna: plötzlicher Beginn 
mit raschem Fieberanstieg, hochrotes Gesicht, weite Pupil-
len, heiße feuchte Haut, trockene Schleimhäute, heftiges 
Herzklopfen, Benommenheit. Ferrum phosphoricum: 
langsamer Beginn mit mäßigem Fieber, Fließschnupfen, 
Husten, Halsentzündung, Ohrenschmerzen, geschwollene 
Lymphknoten, labiler Kreislauf, weicher Puls, Gesichtsfar-
be abwechselnd blass und rot.

Halsschmerzen / Mandelentzündung

Aconitum: plötzliches Auftreten, rasche Entwicklung, 
fiebrig, meist ängstlich, unruhig und blass. Belladonna: 
hellroter Rachen, vergrößerte Mandeln, starke Schluckbe-
schwerden, fiebrig feuchte Haut, trockene Schleimhäute, 
womöglich auch Fließschnupfen. Phytolacca: dunkelroter 
Rachen mit geschwollenen Mandeln, stechende Schmer-
zen zum Ohr hin strahlend, vergrößerte Lymphknoten mit 
Druckschmerz. Apis: glasig geschwollener Rachen, ste-
chende und brennende Schmerzen, Trockenheitsgefühl, 
kein Durst. Silicea: nach einer Entzündung, zur Aushei-
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Apothekerin Bettina Lange
Bahnhofstraße 19 (Ecke Hermann-Ilgen-Straße) · 01445 Radebeul
Tel. (0351) 8 30 41 68 · Fax (0351) 8 33 86 75 · www.apotheke-radebeul.de

AktuellES
z Eukalyptus – Eucalyptus Globulus

Beratung

z �Gepflegte Beine – gesund und schön!
Venenmesstage vom 16. bis 20. Januar 2012

z �Typgerecht geschminkt vom 9. bis 10. Februar 2012

Mutter-K ind-Apotheke 

z �Jetzt wird’s kalt und nass
Vortrag: Wenn mein Kind krank ist am 7. Februar 2012

Kötzschenbrodaer  Geschichten

z ��Goldene Theatersouvenirs

unsere  Kostenfre ien  Le istungen

Homöopathische Sprechstunde
z ��mit Heilpraktikerin Uta Reimann, jetzt immer dienstags,

3. Januar und 7. Februar 2012 von 10 bis 11 Uhr 

Hebammensprechtag
z �mit der Hebammenpraxis »Sonnenblume« 

am 4. Januar und 1. Februar 2012 
von 11 bis 12 Uhr

Babymess- und -wiegetag
z immer montags von 13 bis 17 Uhr

K ö t z s c h e n b r o d a e r  G e s c h i c h t e n  ·  Te i l  5 3M u t t e r - KI  N D - A p o t h e k e

Jetzt wird’s  
kalt und nass ...

 
Herstellung: B. Krause GmbH · Fotos: Ilka Meffert; Wikipedia

G e ö f f n e t : 

Montag 

bis Freitag: 

8 –18.30 Uhr 

Samstag 

8 –12 Uhr

Wenn mein Kind krank ist

Besonders bei Kindern ist es wichtig, den Organismus 
bei Erkrankungen mit einer ganzheitlichen Therapie 
in seiner Selbstheilung zu unterstützen. Dazu sind 
anthroposophische Arzneimittel besonders geeignet. 
Unser Vortrag soll Ihnen bei der Wahl der richtigen 
Mittel eine Hilfestellung sein.

Referentin: Uta Tüngler, Pharmazieingenieurin

Wann und Wo?: Dienstag den 7. Februar 2012 um 
19.30 Uhr im Familienzentrum Radebeul

Kosten: 2,50 € als Spende für die Familieninitiative
Anmeldung in der Stadtapotheke Radebeul, 
Bahnhofstr.19 unter Telefon (0351)8304168

Taschenapotheke 
(Kunstleder) 

mit 5 homöopathischen Mitteln

24,20 €
mit 10 homöopathischen Mitteln 

(ohne Abbildung)

36,45 €
mit 14 homöopathischen Mitteln

46,25 €

Belladonna, Pulsatila,
Euphrasia, Drosera, 
Bryonia, Aconitum,

Ferrum phosphoricum
(z.T. ohne Abbildung)

Potenz C 30, 1 g 2,45 €

Potenz C 30, 10 g 7,40 €

 Clara SalbachSebastian Hofmüller 



genug abtransportiert. Haut und Gewe-
be in den Beinen werden nicht mehr 
ausreichend mit Nährstoffen und Sauer-
stoff versorgt und durch die Abbaupro-
dukte noch zusätzlich geschädigt. Ober-
flächlich gelegene Venen sind als 
Besenreiservarizen sowie als Krampf-

adern (Varizen) an den Beinen sichtbar. Der Blutstau und 
die Überdehnung der Venen setzen sich von den oberfläch-
lichen Venen zu den tiefer liegenden fort, mit schwerwie-
genden Folgen: Denn schließlich ist der Bluttransport im 
gesamten Venensystem der Beine gestört, es entsteht die 
so genannte chronische Veneninsuffizienz (CVI).

Unser Tipp für gesunde Beine –  
eine Kur mit SchüSSler Salzen:

Die innere und äußere Anwendung der Schüßler Salze kann 
die Gefäße elastisch halten und das Gewebe kräftigen.

Nr.1 Calcium fluoratum:
für die Elastizität der Gewebe, 7 Tabletten pro Tag

Nr. 4 Kalium chloratum
für die Fließfähigkeit des Blutes, 7 Tabletten pro Tag

Nr. 9 Natrium phosphoricum
für den Abbau überschüssiger Säuren, 12 Tabletten pro Tag

Nr.11 Silicea
stärkt das Bindegewebe, 7 Tabletten pro Tag

Mit zunehmendem Alter, Hormonbe-
handlungen, einer angeborenen Venen-
schwäche oder anderen Risikofaktoren 
können die Venenwände immer mehr 
erschlaffen. Sie erweitern sich und die 
Venenklappen können nicht mehr richtig 
schließen. Das Blut wird langsamer zum 
Herzen transportiert oder fließt sogar in die Beine zurück. 
Dadurch erhöht sich der Druck in den Venen. Die ge-
schwächten Venenwände können dem nicht lange stand-
halten und weiten sich immer stärker aus – ein Teufelskreis, 
der ohne Behandlung nicht aufzuhalten ist.
Außerdem wird durch den Stau des Blutrückflusses das 
sauerstoffarme, abfallstoffreiche Blut nicht mehr schnell 

… mit dem Dekorativen Look für Herbst/
Winter von Dr.Hauschka! Wenn die Tage 
wieder kürzer werden, zieht auch die Natur 
ein anderes Kleid an, dessen Farben sanfter 
und ruhiger sind. Für den diesjährigen De-
korativen Look für Herbst/Winter hat Dr.Hauschka Kosme-
tik die Farben der Natur aufgegriffen. Natural Glamour 
heißt die neue Limited Edition, deren Farben Ruhe, Harmo-
nie und Eleganz und Natürlichkeit ausstrahlen.

Eucalyptus 10 ml	 4,90 €

Cajeput 5 ml	 5,50 €

Fichtennadel 10 ml	 4,90 €

Zitrone 10 ml	 4,95 €

Lemongras 10 ml	 4,80 €

Grapefruit 10 ml	 6,90 €

Taomed Erkältungsbad  
für Erwachsene 50 ml	 5,50 €

Taomed Halswohl 8 ml	 5,95 €

Taomed Erkältungspflegesalbe 40 g	 6,95 €

 Saunaaufguss. Außerdem aktiviert es die 
Atmung und fördert so die Sauerstoffver-
sorgung aller Körperzellen.

Eucalyptusöl, besonders die Substanz 
Cineol, löst fest sitzenden Schleim aus 
den Bronchien und den Nasennebenhöh-
len. Zugleich fördert es den Abtransport 

des Sekrets, wodurch der Schleim leichter abgehustet wer-
den kann. Das Öl wirkt zudem leicht krampflösend, hemmt 
das Wachstum von Bakterien und hat auf Haut und 
Schleimhaut einen kühlenden Effekt. Manche Inhaltsstoffe 
weisen eine antientzündliche Wirkung auf.

Das aromatisch riechende Öl können Erkrankte inhalie-
ren, als Hustenbonbon lutschen oder als Kapsel einneh-
men. Eukalyptus befindet sich darüber hinaus in zahlrei-
chen Erkältungsbädern und in Balsam zum Einreiben. 
Häufig kommt das Öl dort kombiniert mit anderen ätheri-
schen Ölen vor, zum Beispiel Rosmarin, Thymian und Lat-
schenkiefer. Gelangt Eukalyptusöl auf die Haut, regt es die 
Durchblutung an und wirkt angenehm kühlend.

Duftlampe
z �Bei Lethargie, Trägheit und Lustlosigkeit 

kann Eukalyptus beleben und motivieren.
z �Zur Konzentrationssteigerung: 5 Tropfen Eukalyptus 

und 5 Tropfen Grapefruit.
z �Bei Erkältung: 8 Tropfen Eukalyptus

Inhalation
z �Bei Erkältung: 4 Tropfen Eukalyptus 

und 2 Tropfen Thymian auf 2 Liter heißes Wasser.

Massage- und Badeöl
z �Kann bei Muskel- und rheumatischen Schmerzen 

einmassiert werden, auch zur Schmerzlinderung  
bei Neuralgien: 2 Tropfen Eukalyptus auf 1 EL  
Massageöl( z.B. Mandelöl)

Sauna
z �Für einen Aufguss 2-4 Tropfen Eukalyptusöl 

auf eine mit Wasser gefüllte Kelle.

Eukalyptus, dieser frische, kampferartige 
Duft begegnet uns häufig in Mundwäs-
sern, Erkältungsmitteln und in der Sauna. 
Das Öl eignet sich wegen seiner Inten-
sität bestens zur
Reinigung der 
Raumluft und 
erleichtert das 
Atmen bei 
Erkältungen. Es 
findet oft 
Verwendung 
als Zusatz zum

Ang   e b o t eA k t u e l l e s
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*) Bei uns kaufen Sie Ihre rezeptfreien Arzneimittel mit 
Preisgarantie! Sollte ein rezeptfreies Arzneimittel woanders
in Radebeul innerhalb von 2 Wochen günstiger angeboten
werden, so vergüten wir Ihnen den Differenzbetrag.

*Zu Risiken und Nebenwirkungen der abgebildeten Arzneimittel lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Eukalyptus –  
Eucalyptus  
Globulus

B e r at u ng

für ein
Reflektorband

G U T S C H E I N
für eine Probe  

Vita Verlan  
Multivitamintabletten

G U T S C H E I N
für eine Probe  

Meridol Halitosis  
Mundspülung

G U T S C H E I N
für eine Probe 
Basica Instant  

Getränk

G U T S C H E I N

Was? Beratung zum typgerechten Schmin-
ken mit Dr.Hauschka Kosmetik durch Apothe-
kerin Frau Beatrice Zollfrank
Wann und Wo? Donnerstag, 9. Februar 
2012 von 9 bis 14 Uhr und Freitag, 10.Febru-

ar 2012 von 14 bis18 Uhr in der Stadtapotheke Radebeul. 
Extra! An diesem Tag gibt es zu jedem gekauften 
Dr.Hauschka Produkt eine Probiergröße gratis. Vereinbaren 
Sie Ihren persönlichen Termin telefonisch unter (0351) 8 30 41 68

Typgerecht 
geschminkt

*Zu Risiken und Nebenwirkungen der abgebildeten Arzneimittel lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Geflegte Beine – 
gesund  

und schön!

H&S Erste Hilfe Tee
20 Teebeutel

3,15 € statt 4,95 € 

Sie sparen 36 %

Fit 4 the Day  
Selection

24 Filterbeutel

3,95 € statt 4,25 € 

Sie sparen 7 %

Olivenöl Fitness  
Dusche

200 ml

6,95 € statt 8,95 €

Sie sparen 22 %

Blue Essentials 
Zink 15

30 Tabletten, zur Ergänzung 
der täglichen Zinkaufnahme

8,45 € statt 9,50 € 

Sie sparen 11%

Silomat  
Lutschpastillen
20 Lutschtabletten,  

zur kurzzeitigen Anwendung  
bei Reizhusten

4,95 € statt 7,15 € 

Sie sparen 30 %

Xenofit Zinkaktiv C 
10 x 9 g

2,25 € statt 3,20 € 

Sie sparen 30 %

Allgäuer  
Latschenkiefer  

Hornhaut  
Profireduzierer  

extra stark
30 ml

4,45 € statt 6,50 €

Sie sparen 31 %

Allgäuer  
Latschenkiefer  
Sole Fußbad

10 x 10 g

2,45 € statt 3,40 € 

Sie sparen 28 %

Prospan Hustenliquid
30 Beutel, zur Besserung der  
Beschwerden bei chronisch- 

entzündlichen Bronchialerkrankungen

vom 1. bis 29.2.2012

7,95 € statt 9,50 € 

Sie sparen 16 %
Dorithricin

20 Lutschtabletten, zur symptoma-
tischen Behandlung bei Infektionen  
des Mund- und Rachenraumes mit  

Halsschmerzen und Schluckbeschwerden

vom 1. bis 29.2.2012

5,95 € statt 7,27 € 

Sie sparen 18 %

Pinimenthol  
Erkältungssalbe

50 g, zur äußeren Anwendung und 
Inhalation, zur Verbesserung des  

Befindens bei Erkältungskrankheiten

vom 1. bis 31.1.2012

5,95 € statt 7,97 € 

Sie sparen 25 %

Wick Day med  
Erkältungskapseln

20 Kapseln, zur symptomatischen  
Behandlung von  

Erkältungsbeschwerden

vom 1. bis 31.1.2012

5,95 € statt 9,97 € 

Sie sparen 40 %

ACC akut 600 mg
20 Brausetabletten, zur Schleim- 

lösung und zum erleichterten 
Abhusten bei Atemwegs- 

erkrankungen mit zähem Schleim

vom 1. bis 31.1.2012

6,95 € statt 9,45 € 

Sie sparen 26 %

Grippostad C
24 Kapseln, bei grippalen Infekten 

und Erkältungskrankheiten

vom 1. bis 29.2.2012

6,95 € statt 9,45 € 

Sie sparen 26 %

Dolormin extra
30 Filmtabletten, bei leichten  
bis mäßig starken Schmerzen

vom 1. bis 31.1.2012

8,95 € statt 9,97 € 

Sie sparen 10%

Esberitox
100 Tabletten, zur unter- 

stützenden Therapie viraler  
Erkältungskrankheiten

vom 1. bis 29.2.2012

9,95 € statt 12,95 € 

Sie sparen 23%

VENENFUNKTIONSTEST

Venenfunktionstest vom 16. bis 20. Januar 2012 in 
der Zeit von 9 bis 17 Uhr mittels Infrarot-Reflexi-
ons-Rheometer. Kosten: 1,50 €
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungster-
min unter der Telefonnummer (0351) 8 30 41 68.

Belsana Stütz 70, 140 den Feinkniestrümpfe, Schenkel-
strümpfe mit attrakivem Spitzenhaftband und Strumpf-
hosen mit aktiver Stützwirkung. Während unserer Ve-
nenmeßaktion gewähren wir 10% Rabatt auf das 
gesamte Strumpfsortiment der Firma Belsana.

Antistax Creme*
100 g, Zur Besserung des  

Befindens bei müden Beinen

13,45 € statt 15,70 €

Sie sparen 14%

Antistax  
Venentabletten*

100 g, Zur Besserung des  
Befindens bei müden Beinen

34,95 € statt 38,90 €

Sie sparen 10%

Die Venenfunktion unterstützende Phytopharmaka:

Aktion

Für strahlend schöne Augenblicke: 
Dr.Hauschka Eyeshadowpalette 27,00 €

Für natürliche Eleganz oder glamourösen Ausdruck:
Dr.Hauschka Kajal Eyeliner Duo blue/grey 13,00 €

Für einen ebenmäßigen, schönen Teint:  
Dr.Hauschka Balancing Teint Powder 27,00 €	

Für einen Hauch von Brombeere:  
Lip Gloss blackberry 13,00 €

Eukalyptus 
harmonisiert  
gut mit folgenden Ölen:


